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iResilience

Dem Klimawandel im Quartier begegnen.

Herzlich Willkommen zum 

Projektstart

02. September 2019
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Helfen Sie mit und lassen Sie uns von Ihnen lernen!

Fragebogen zur Evaluation der Veranstaltung
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4

iResilience

Dem Klimawandel im Quartier begegnen.

das Quartiersprojekt stellt Ihnen vor

Carolin Bauer

Sozialforschungsstelle, TU Dortmund
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Was? Und Warum?

04.09.2019 iResilience - Soziale Innovationen und intelligente Stadtinfrastrukturen für die resiliente Stadt der Zukunft (iRes)



6

Idee / Vision Mühlenbachsee
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Wer sind wir? 

iResilience
Smart City 

Alliance 
Dortmund

Smart City 
Cologne
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Wer sollte sich beteiligen? Wer ist wichtig?
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Lokale 

Unternehmen und 

Gewerbetreibende

Netzwerk, 
Umsetzungsmöglich-

keit Maßnahmen

Umsetzungsmöglichkeit 
bauliche Maßnahmen 

Institutionen und 

Einrichtungen im 

Gesundheits- und 

Sozialbereich

Expertise, Netzwerk

Hauseigentümer

Bürgerinnen und 

Bürger im Quartier 

Wissen, 
Netzwerk, Ideen
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Wer sollte sich beteiligen? Wer ist wichtig?
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Ingenieurbüros, 

Praxispartner

Technische 
Beratung, Expertise

politischer Rückhalt 
fürs Projekt

Forschungsinstitute

Methodische Begleitung, 
Koordination

Stadtpolitik

Stadtverwaltung und 

stadtnahe 

Institutionen

Fachplanung, 
Ansprechpartner 
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Mehrwert iResilience:

�‡ Entwickeln innovativer Ansätze für 
Umsetzung privater und privat/ 
öffentlicher Überflutungsvorsorge

�‡ Erprobung neuer Kooperationen und 
Kommunikationsmittel mit Bürgern 
und Unternehmen vor Ort

�‡ Motivieren, Beteiligen und Anreize 
setzen für Eigenvorsorge im Bestand

Überflutungsvorsorge: Kooperative Überflutungsvorsorge 
vor Ort

StEB Köln, Stadt Köln 2017, 
Stadt Dortmund 2019


